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^
k Politische Wochenschau.

Die Sensation der verflossenen Woche bildete

der Abschluß der Ehetragödie am säch¬

lichen Hofe - In den letzten Tagen hatten

M die Ereignisse, welche den jähen Zusammen -

der einstmaligen Kronprinzessin von Sachsen

tznbeiführtcn, förmlich überstürzt . Die Er -

^ ankung des Prinzen Friedrich Christian ließ
in der treulosen Gattin die Mutterliebe wieder

aufflammen , aber ihre Bitte , auf wenige Stunden
an das Bett des kranken Kindes kommen zu
dürfen, wurde abgeschlagen und mußte ab¬

geschlagen werden . Sensationell wirkte die
Trennung Luisens von Giron , von der man
heute noch nicht weiß , ob sie nur eine Utilitäts -
« aßregcl oder einen Bruch , eine vorübergehende
oder eine dauernde Trennung bedeutet . Der
Trennung von Giron folgte die Aufnahme der
Krau Luise von Toscana , wie sie jetzt betitelt
ist, in eine Nervenheilanstalt . Und am Mitt¬
woch spielte sich vor dem Ehegericht in Dresden
der Schlußakt der Tragödie ab , der in der
Scheidung der Ehe des Kronprinzen wegen
Mbruchs seiner Gattin mit Herrn Giron be¬
steht . Die Kronprinzessin Luise von Sachsen
gehört nunmehr der Bergangenheit an ; welche
Zukunft aber der Luise von Toscana bcvor -
steht , das vermag heute noch niemand zu sageu.

Bildete der Ehescheidungsprozeß des Kron -
vrinzen von Sachsen die Sensation der Woche,
so war deren politisches Hauptereignis die
Generalversammlung des Bundes der
Landwirte . Der Verlauf der General¬
versammlung bestätigte nicht nur , daß der Bund
entschlossen ist , in seiner entschiedenen Oppsition
gegen die Handelspolitik der Regierung fort¬
zufahren , sondern nicht minder scharf war auch
der Ton , in dem die Führer des Bundes gegen
die Parteien zu Felde zogen , und sogar die
konservative Partei bekam ihr Teil hierbei ab.
In der Tat nimmt die Auseinandersetzung
zwischen den Konservativen und dem Bund der
Landwirte trotz der Friedensstiftungsversuche
des Herrn v . Kröcher ihren Fortgang , wie dies
durch den neuerdings erfolgten Austritt des
Abg . v. Roon aus dem Bund der Landwirte
dokumentiert worden ist.

Samstag dm 14 . Februar
Im Reichstag haben sich unterdes die

bei Gelegenheit der Etatsdebatte üblichen
Auseinandersetzungen in behaglicher Breite fort -
gesponnen und hat ein ausgedehntes Collcquium
über die Sozialpolitik , wie sie ist und wie sie
sein soll , stattgefunden . Der Präsident hat die
Parteiführer gebeten , auf einen beschleunigten
Gang der Beratungen zu dringen , denn man
will im Reichstage schon in den ersten Tagen
des April Schluß machen , um den Parteien
Zeit zu den Vorbereitungen für die Mitte Juni
stattfindcnden Neuwahlen zu lassen .

Wir haben den aufrichtigen Wunsch , den
alle unsere Leser unterschreiben werden , daß
bis dahin auch die leidige Veneznela -
Af faire ihr seliges Ende gefunden hat . Aber
wir werden uns hüten , die Regelung der Frage
bis zu diesem Termin in Aussicht zu stellen ,
denn zur Zeit scheinen die Verhandlungen in
Washington noch immer im Wendekreis des
Krebses zu stehen. Sonderlich gut hat sich der
antivenezolanische Dreibund bisher nicht be¬
währt , und wir wollen nur hoffen , daß sich in
diesem Falle , wenn die Regelung der Venezuela -
Frage doch einmal erfolgen wird , das Wort
bewährt , daß , was lange dauert , gut wird , und
daß das Ende das Werk krönt . Zur Zeit läßt
sich über den Stand der Dinge in Venezuela
so wenig sagen , wie über den status guo in
Marokko , denn in beiden Fragen scheinen die
haufenweise in die Welt gesetzten Nachrichten
nur dazu bestimmt zu sein , möglichst schleunigst
dementiert zu werden .

Mancherlei Alarmnachrichten , die man
freilich ebenfalls nicht allzu tragisch zu nehmen
braucht , kommen auch wieder aus dem Wetter¬
winkel Europas , aus dem Balkan , wo cs sich
besonders in Makedonien verdächtig regt
und heftig gährt . Es kann schon sein , daß die
Situation sich in den macedonischen Bergen mit
dem Frühlingsbeginn wieder sehr kritisch zu¬
spitzen wird , aber wenn man jetzt in Bulgarien
so tut , als ob man säbelrasselnd und mobil¬
machend die macedonische Frage aufrollcn will ,
so wird kein ernsthafter Politiker in Europa
dies bulgarische Maulheldentum ernsthaft nehmen .

Sturückmlglgedühr per viergespaltcar
Zeile » Pf . Inserate erbittet man bil

spLtesteu» 10 Uhr » srMÜtazr .
IM .

Ihren . Balkan "
, wir meinen den politischen

Wetterwinkel , haben auch die Engländer , ebenso
wie ihre „Vettern "

, die Amerikaner . Der Wetter¬
winkel der elfteren ist Süd - Afrika , der der
letzteren die Philippinen . Aus Süd - Afrika
sind in letzter Zeit Nachrichten gekommen , welche
zeigen , daß es mit der „Versöhnung " der Buren
schwach bestellt ist. Und auf den Philippinen
haben die Amerikaner wieder einmal den letzten
Aufstand der Filipinos so gründlich niederge¬
schlagen , daß sie nunmehr einige Zeit haben ,
um sich für die Niederschlagung des nächsten
„ letzten Ausstandes " nach Kräften vorzubereiten

HagesneuigKeilen .
Baden .

** Karlsruhe , 13 . Febr . Staats¬
minister Nokk hat seine politische Korre¬
spondenz in letzter Zeit noch geordnet und auch
selbst Memoiren über die badische Politik nieder -
geschricben , die von größter Bedeutung sind.
Der Veröffentlichung dieser denkwürdigen Auf¬
zeichnungen , die nach dem Ableben Nokks zu er¬
warten steht , wird mit berechtigtem Interesse
entgegengesehen werden . An der Bahre trauern
außer der Frau des Entschlafenen 3 Kinder ,
zwei Töchter und ein Sohn . Nokk empfing
gestern vormittag noch die Sterbesakramente
durch den kathol . Stadtpsarrer Knörzer . Frau
Nokk erhielt heute zahlreiche Beileidskundgebungen .
Mittags 12 Uhr brachten ihr der Großherzog
und die Großherzogin persönlich den wärmsten
Ausdruck treuer Teilnahme an ihrer tiefen
Herzenstrauer dar .

** Karlsruhe , 13 . Febr . In der heutigen
Sitzung des Stadtrars widmete vor Eintritt
in die Tagesordnung der Vorsitzende , Ober -
bürgermeister Sch netzler , dem verstorbenen
Ehrenbürger hiesiger Stadt , Staats¬
minister a . D . vr . Nokk , einen warm em¬
pfundenen Nachruf , und gedachte dabei ins¬
besondere der hervorragenden Verdienste , die sich
der Verewigte um das Bildungswesen unseres
Landes und unserer Stadt erworben hat . Die
Mitglieder des Kollegiums erhoben sich zum
Zeichen ihrer Zustimmung von den Sitzen . Der
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Heimatlos .
Roman von L. Jdeler - Dcrelti .

(Fortsetzung.)
Der Amtmann Schmidt . Thekla hatte nie

wuder an diesen Mann gedacht , hatte ihn gänz-
«4 vergessen . Und er hatte treulich das Grab
Ms Vaters — um ihretwillen , jahraus , jahrein
^ Pflegt, ohne Hoffnung , ohne Aussicht , daß sie
k» nur auch erfuhr . Wie seltsam verteilt das
Geschick die Liebe in den Menschenherzen ! Doch
wo diese Flamme einmal brennt , erlischt sie
!"Mr nur mit dem Tode . Ein fast beschämen¬
des Gefühl durchzog Theklas Herz bei dem Ge¬
nicken an diese selbstlose Aufopferung . Amt -
"
^ ^

Schmidt war drch wohl edler , als sie ihn

, »Wir haben den Herrn Amtmann noch ge-
sagte sie dann ruhig ; „es ist sehr freund -

^ von Hy, , hgß ei: das Grab meines Vaters
?,Megt hat ; wenn ich ihn sähe, würde ich ihm
« ! °asür danken. Sie sagen , daß er nicht" ihr hstr wohnt ?"

» Er ist schon seit anderthalb Jahren fort, "

^ wwerte der Lehrer , dem die Unterhaltung mit
r fremden Dame etwas sehr Interessantes

war . „Er wurde die letzte Zeit sehr kränklich,
darum gab er die Pachtung auf und zog nach
Berlin . Ich habe nichts wieder von ihm gehört ."

„ Hat er sich verheiratet ? " fragte Thekla
und beugte sich einen Augenblick tiefer aus
das Kreuz .

« Nein . Er war sehr vermögend und sehr
angesehen . Viele Mädchen im ganzen Kreise
hätten ihn gern genommen . Ich habe ihm oft
zugeredet , denn er war so sehr einsam , aber er
wollte nicht mehr heiraten . Die Leute sagen ,
er hätte eine Liebe über seinen Stand gehabt ,
eine Dame , die zu vornehm für ihn gewesen sei ,
die er aber nicht hat vergessen können . Zu mir
hat er nie davon gesprochen ; ich weiß nicht , ob
es wahr ist. "

Thekla wußte , daß es so war , und diese
hoffnungslose Liebe erschütterte sie. Diese tiefe
edle Leidenschaft hatte sie in diesem so einfachen
Manne licht gesucht. Sie ging wieder dem
Dorfe zu und ließ sich die Begleitung des Lehrers
gern gefallen . Vor dem Gutshause blieb sie
stehen und betrachtete cs lange , das Haus war
etwas zurückgebaut , und die Dämmerung brach
schon stark herein ; sie sah alles nicht mehr recht
genau , doch schien es ihr merkwürdig unbewohnt
und verlassen . „Unser Haus, " sagte sie.

„ Wollen Sie hineingehcn ?" fragte der Lehrer .
„ Ich rate Ihnen eigentlich nicht dazu . Es wohnt

jetzt nur ein Verwalter darin ; das sind ganz
geringe Leute , die in einer Hinterstube sitzen , das
andere ist alles leer ."

„Deshalb sieht es auch so verödet aus, "
antwortete Thekla ; „ es sind keine Gardinen vor
den Fenstern ."

„Gardinen kennen die Leute überhaupt nicht.
Gehen Sie lieber nicht hinein , Fräulein ; die große
Veränderung würde Ihnen leid tun . Es ist
dort alles so unsauber und verfallen , daß es ein
Jammer ist. Von außen sieht es wohl noch so
aus , wie Sie cs gekannt haben ; Sie behalten
ein besseres Bild , wenn Sie Vorbeigehen . "

„ Sie mögen recht haben, " erwiderte Thekla
sinnend . „Es ist schlimm mit der alten Heimat ,
wenn man keine lieben Verwandten und Freunde
mehr dort hat , die Heimat bleibt sie für uns
nicht mehr , sind wir erst einmal fort . Fremde
Leute kommen und verändern alles ; oft ist es
am besten, man sieht sie nie wieder . Ich danke
Ihnen für Ihre freundliche Begleitung -, Herr
Lehrer ."

„ Kommen Sie , bitte , mit mir , Fräulein, "
bat der Mann . „Meine Frau soll Ihnen eine
Tasse Kaffee kochen , im Dorikruge können Sie
nicht bleiben ; ich werde hinschicken , daß Ihr Fuhr¬
werk Sie von unserm Hause abholt ."

Das war ein sehr freundliches Anerbieten .
Thekla ging auf den Vorschlag ein, und als der



Stadtrat beschloß , zur Besetzung Natts eine
vorbehaltene Grabstätte aut dem neuen Fried¬
hofe zur Verfügung zu stellen , die Friedhot -
kapelle auf den Zeitpunkt der Beisetzung ( Diens¬
tag mittag 12 Uhr) ausschmücken zu lassen und
die Veranstaltung der Beervigungsseier aus die
Stadtgemetnde zu übernehmen . An den Bürger¬
ausschuß soll eine Einladung zur Teilnahme
am Leichenbegräbnis ergehen , auch sollen dir
Vereine der Stadt ersucht werden , sich durch
Abordnungen mit den Vereinsfahnen vertreten
zu lassen.

ff Karlsruhe , 13 . Febr . Gestern vor¬
mittag ist in San Remo Herr Oberst a . D .
Rheinau gestorben . Derselbe war geboren
am 19. Dezember 1833 zu Kaltenherberg , Amt
Lörrach . Nachdem er die beiden Feldzüge 1866
und 1870 mitgemacht , wurde er 1880 Kom¬
mandeur des Landwehrbezirks Stockach . 1886
nahm er seinen Abschied. 1895 anläßlich der
Erinnerungsfeier an 1870/71 wurde ihm der
Charakter als Oberst verliehen . 1889 wurde er
zum 1 . Vizepräsidenten des bad . Milikärvereins -
verbandes gewählt und im Jahre 1900 zum
Ehrenmitgliede des Präsidiums .** Karlsruhe , 13 . Febr . Nach der „ Mg .
Zig . * entbehrt die Meldung des „ Pf . Bote " ,daß infolge Friktionen zwischen dem Karlsruher
und Berliner Hose dir badische Gesandte
in Berlin , Herr v . Jagemann , seinen
Posten verlassen wird , jeder Begründung .

k . Karlsruhe , 13 . Febr . Bei der Handels¬
kammer ist beantragt worden , die Zulassung
von Karlsruhe , bezw . Durlach und Etkluigen
zum Sprcchoerkehr mit Aachen , Barmen und
Elberfeld bei der Kaiserl . Oberpostüirekrion zu
befürworten . Dis hiesigen sowie die Durlacher
und Ettlinzcr Firmen , die am Sprcchoerkehr
mit den genannten Orten ein geschäftliches In¬
teresse haben , werden gebeten , der Handels¬
kammer baldigst eine bezügliche Mitteilung zu
gehen zu lassen.

X Durlach , 14 . Febr . Der hiesige
Militär verein begeht in diesem Monat die
Feier seines 30jährigen Bestehens . Hierbei
werden einigen Vereinsangehörigen Diplome für
25jährigc treue Mitgliedschaft verliehen . Zugleich
findet die Uebergabe eines wohlgetroffenen wert¬
vollen Bildes des verstorbenen Generalmajors
Wagen nach einer halben Stunde oorfuhr , nahm
sie herzlichen Abschied von der freundlichen Lehrer -
familie und verließ wieder die alte Heimat .

Sie empfand es wie ein Gefühl der Er¬
leichterung , als sie wieder in dem schönen Wagen
saß und dem herrschaftlichen Schlosse in Tutzau
zufuhr . Dies kleine , ärmliche Dörfchen erschien
ihr nicht mehr wie die Heimat ; sie war fremd
geworden in Rosen , gerade so fremd wie überall .
Kein Mensch war ihr begegnet , den sie kannte .
Ihre Gedanken hatten sich an diesen Fleck Erde
sestgeklammert ; nun , da sie ihn wieder sah,
empfand sie, daß es die Heimat nicht mehr war .
Wo war denn ihre Heimat ? Und in ihrem
Herzen tönte die Antwort : Nirgends . Da , wo
du nicht bist , da ist das Glück .

Sie lehnte den Kopf an das Polster und
sah schweigend auf das mondbeglänzte , herbst¬
liche Land . In leichtem Halbschlummer schlossen
sich ihre Augen . Da wurde sie durch einen
heftigen Stoß aufgerüttelt , der Wagen war über
eine Baumwurzel gefahren . Sie befanden sich
bereits seit längerer Zeit im dichten Walde .
Thekla sah auf eine große Waldwiese , die der
starke Reif ganz weiß schimmern ließ ; das volle
Mondlicht glitzerte hell herab , es sah ganz ge¬
spenstisch aus . Thekla dachte an den Kaplan
und seine Märchen . Aber sie konnte sich nicht
erinnern , die Wiese bei der Hinfahrt gesehen zu
haben . Waren sie auch auf dem rechten Wege ?
Der Kutscher schien gleichfalls nicht mehr recht
sicher zu sein , er suchte nach einem Wegweiser ,aber es war keiner da , dann brummte er etwas
in den Bart und fuhr weiter . Nun kamen sie
in eine ganz dichte hohe Schonung , nicht der
kleinste Mondstrahl drang durch die dunklen eng
stehenden Bäume . Es war so finster , daß man
nicht die Hand vor den Augen sehen konnte .
Dazu wurde der Weg immer schmaler , der Halb¬
wagen streifte zu beiden Seiten die Zweige , es
war ein unheimliches Geräusch . Thekla strengte
sich vergebens an , durch die liefe Finsternis zu

von Unger als Geschenk von dessen Fräulein
Schwestern an den Verein statt .* Durlach , 14. Febr . Der neu gegründete
„ Volksverein Durlach " hält morgen ,
Sonntag den 15 . Februar , nachmittags 3 Uhr ,in der Festhalle eine öffentliche Versammlung ab ,in welcher Herr Landtagsabgeordneter Muser
über „ die Ziele und Bestrebungen der Deutschen
Volkspartei " sprechen wird .

** Achern - Bühl , 13 . Febr . Einer Ab¬
ordnung des Wahlkomitees für den 8 . Reichs¬
tagswahlkreis erklärte heute der bisherige Ab¬
geordnete , Prälat vr . Lender , eine Kandidatur
für die nächsten Reichstagswahlcn wieder an¬
nehmen zu wollen . Ec halte die nächsten Neichs -
tagswahlen für hochbedeutsam , besonders fürs
Centrum . Es müßte deshalb in allen Wahl¬
bezirken die Centrumsstimme bis auf den letzten
Mann herbeigeschafft werden .

ff Fr ei bürg , 13 . Febr . Die behördlichen
Nachforschungen Hoden den dringenden Verdacht
ergeben , daß die drei Verbrecher , die am
23 . Januar gemeinsam den Einbruchsdiebstahl
im Geschästshause Rumöller ausführten , am
15 . Januar den Lazarus Burgheimer erwürgt
und beraubt haben . Es sind dies der Haus¬
bursche Karl Weißer , sowie zwei Metzger namens
Hermann von hier und Ziegler von Ulm.

* * Frei bürg , 13 . Febr . Die gestrige
Verhandlung in dem Giftmordprozeß gegen
Frau Kienzi geschiedene El ; förderte weitere
Beweise dafür zutage , daß die Angeklagte eine
Person ist, der man die schwersten Verbrechen
zutrauen kann . So darf man aufgrund der
Zeugenaussagen als bestimmt annehmen , daß
sie ihre verstorbene Tochter Emma in der herz¬
losesten Weise , selbst während der Nacht , miß¬
handelt hat , sodoß das Kind zum Krüppel ge¬
worden ist . Einen breiten Raum nahm in der
gestrigen Verhandlung der Vergifrungsoersuch
in Anspruch , den die Angeklagte an ihrem
zweiten Manne Elz unternommen hat und wegen
dessen sie gegenwärtig die ihr seiner Zeit zu -
diktierte siebenjährige Zuchthausstrafe verbüßt .
Die Tochter Ernestine bekundete , daß die Mutter
dem Vater eines Tages eine Eidechse und auch
gestobenen Graphit ins Bier getan habe , an¬
geblich um ihm das Trinken abzugewöhnen .
Drr Vater hat das Bier getrunken , von dem
blicken , sie konnte nicht einmal den Kutscher
sehen, der vor ihr saß . Plötzlich hörte sie in
nächster Nähe Pferdeschnauben und sah einen
seltsam Hellen, formlosen Schimmer .

„ Ein Fuhrwerk kommt uns entgegen .
" rief

Karl , und riß die Pferde zurück ; „Himmel , wie
soll ich in dieser Dunkelheit zwischen den Bäumen
ausweichen ? " Der Helle Schein kam ganz nahe ,und Thekla entdeckte, daß es ein großer Schimmel
war , der vor einen Wagen gespannt sein mußte ;
den Wagen selbst und die Personen darauf konnte
sie nicht sehen.

„ Was ist das für ein Wagen ? " fragte eine
tiefe Männerstimme , bei deren Klang die Dame
zusammenfuhr .

„ Fuhrwerk vom Tutzauer Herrenhof , wollen
nach Hause, " ries der Kutscher zurück.

„Aber Mann , hier kommen Sie im Leben
nicht nach Tutzau ; das ist ja der Weg von
Rosen nach Hcllendorf . "

„Sind Sie das , Herr von Grünow ? " rief
Karl entzückt. „Gott sei Dank ! Mir war das
schon ein paarmal so , als wenn wir uns ge¬
hörig verirrt hätten . Ich bin hier nie gefahren ,und die verdammten Waldwege sind einer wie
der andere ."

„Was tun Sie denn mit dem schweren
Halbwogen mitten im Walde ?"

„ Ich habe das junge gnädige Fräulein nach
Rosen gefahren . Wir verließen uns auf den
Mondschein , ich hätte doch müssen Laternen mit -
nehmcn ; wenn ich nur nicht noch umwerse . "

„Sie müssen umwenden, " rief Herr von
Grünow wieder . „ Ich werde vorausfahren bis
zur Chaussee , und Sie fahren dicht hinter mir
her , sonst verirren Sie sich noch einmal .

"

„Umwenden ? " polterte Karl . „ Ja , wie soll
ich das hier machen ?"

„ Guten Abend , Fräulein von Brandow, "
sagte nun die tiefe Männerstimme dicht am
Schlage des Wagens , in dem Thekla saß . „ Sie

delikat . » Inhalt aber nichts gemerkt.
Töchter Erncßi und Elsa sagen ferner ^
daß die Mutter Grünspan von der
lampe abgeschabt und dem Vater ins Essen «!̂
mengt habe ; dieser habe infolgedessen arg A
gespuckt. Eine ganz neue Tatsache , von derAdem früheren Prozeß , überhaupt bis jetztmals die Rede war , brachte die dritte Toch§Lina vor . Sie behauptete nämlich , die Mur,»habe ihr den Vorschlag gemacht , man müsst d»Vater ordentlich betrunken machen, dann sg .
sie, die Tochter , ihn mit einem Revoler ^
schießen. Darauf würde man den Vater in d»Wald schleppen, ihm den Revolver in die
drücken und so den Anschein erwecken, als hzster sich selbst erschossen . Das Kind bleibt rr^aller Vorhaltungen des Vorsitzenden bei stW
Behauptung und wird darin durch die Aussage,ihrer Schwester und anderer Zeugen unterstütz,Zeuge Medizinalrat Keller mußte auf Befrage,;
zugeven , daß er in den letzten Tagen die Tochter
Ernestine dazu veranlassen wollte , ihr ZeugM
zu verweigern . Auch redete er ihr bei eine.
Besuch in Lörrach im Spital vor acht Tage,
vor , sie könne die Einzelheiten ja garnicht nietz
genau wissen, da alles schon zu lange her sn.Eine Zeugin , die der Angeklagten den Rat gr-,
geben haben soll, ihrem Manne Vitriol in sie
Schnapsflasche zu tun , um ihm bas Trinke,
abzugewöhnen , bestreitet dies und meint , w
diesem Falle müsse man Weihwasser in de»
Morgenkaffee schütten . Gegen Abend wurtz
die Oeffentlichkeit ausgeschlossen .

Deutsches Reich.* Berlin , 13 . Febr . Die Budgetko « -
mission des Reichstages beriet den Mili-
täretat und lehnte nach den Anträgen der Re¬
ferenten die vom Kriegsminister verteidigtes
Forderungen 1 ) für ein Regiment Jä ^ er zs
Pferde unter einem Stabsoffizier unter Zs-
fnmmenfassung der vorhandenen 5 Eska ) ro .-is
in Posen , 2 ) für ein Detachement Jäger zu
Pferds unter Zusammeuziehung der EskadronS
1 und 17 in Graudenz ab . Die Referenten
hatten betont , daß die Bewilligung eine Aender -
ung des geltenden Gesetzes erfordere .* Berlin , 13 . Febr . Die Wahl -
Prüfungskommission erklärte die Wahl
des Reichstagsabgeordneten von Old ^ nchurg -

tun am besten auszusteigen , damit nicht noch
etwa ein Unglück geschieht. Ich bitte auf meine«
Wagen Platz zu nehmen , bis wir an die Chaussee
kommen . Der Halbwagen ist bei diesen Wegen
lebensgefährlich . Wollen Sie so gut sein, aus¬
zusteigen ?"

„ Ist das nötig ? " klang cs scharf aus einer
Ecke hervor .

„Durchaus , ich winde es sonst nicht von
Ihnen verlangen . " Herr von Grünow sprach
sehr bestimmt , und Thekla gehorchte . Sie nahm
neben ihm auf einem offenen , kleinen Jagd¬
wagen Platz , und der schöne Schimmel trabte
gemächlich vorwärts . Sie fuhren denselben Weg
zurück ; wieder kamen sie an der bereiften Wald -
wiese vorbei , jetzt stand ein Hirsch auf der¬
selben , das Mondlicht stoß um sein zackiges
Geweih und rieselte silbern an den dunklen
Kieferstämmcn hinab . Thekla schwieg , sie hatte
den Kopf halb abgewandt , und ihr stolzes
Profil sah wieder uus wie ein in Elfenbein
geschnittenes Bild . Herr von Grünow betrachtete
sie, und eine heiße Liebe floß durch sein düsteres
Herz , wie das Mondlicht durch die dunkle»,
lautlosen Wälder . Er betrachtete sie mit steigen¬
der Angst ; war sie etwa schon die Braut des
alten Amtsgerichtsrats ? Da ertönte dicht über
ihnen der klagende Schrei eines Käuzchens , der
Schimmel erschrak und bäumte sich hoch am,
Walter von Grünow vermochte ihn kaum mit
einer Hand zu bändigen , denn seine Linke lag-
wie immer , schloff im Schoß . Thekla griff mü
fester Hand helfend in die Zügel und brachte
das aufgeregte Tier mit Anwendung aller ihrer
Kräfte wieder zur Ruhe . „Da Sie konsequent
immer nur eine Hand bei dem Fahren gebrauchen,
sagte sie spöttisch , „ sind solche Szenen unau «'

bleiblich , und ich weiß nicht, ob ich nicht unter
Karls Obhut sicherer gewesen wäre ?"

(Fortsetzung folgt .)
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Wahlkreis » 1 Danzig - Marieri -
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de- ^Gerüchte

Ä,rlin 13 . Febr . Ücber das Befinden
Reichstagsabg . Agster laufen ungünstige^

um ; cS scheint völlige Geistesstörung

e

"
r U n13 . Febr . Der Staatsanwalt

^ . »iraate gegen Nardenkötter wegen Be-
M Jahre Gefängnis . 5000 Mk . Geld -

5
"

Jahre Ehrverlust : außerdem wegentrsgcs
«rast
« ^

'
bens gegen die Gewerbeordnung 330 Mk.

« Äkrafe . gegen den Angeklagten Kronheim
^ aen Beihilfe zum Betrüge 1 Jahr Gefängnis

1 Jahr Ehrverlust , gegen den Angeklagten
A,kner wegen Beihilfe und unlauteren Wett -

Lweibs 300 Mk. Geldstrafe .
* Stuttgart . 13 . Febr . Nach dem

Slbwäb . Merkur " ist Herzog Nikolaus von
Württemberg , der nächste Thronberechtigte ,
^ Karlsruhe in Schlesien nicht unbedenklich
erkrankt .

Schweiz .
— Aus der Gegend von Bern wird be¬

achtet. daß daselbst eine Pfarrersgattin unter
«mücklassung von 5 Kindern mit einem 23 jähr .
Merbrouerssohn dmchgebrannt ist.

Rußland .
* Petersburg , 14 . Febr . Rach einem

kelegramm der „ Russischen Telegr .- Agentur «

« ird die auslands verbreitete Meldung von
dem Tode der Kaiserin - Witwe von
China für unrichtig erklärt . Am 7 . ds .
Uts . empfing die Kaiserin das Diplomatische
Korps.

* Jekaterinslaw , 14 . Febr . In der
A«he der Station Slatoust entgleiste ein
Person enzug . Der Zugführer und zwei
Passagiere wurden gelötet , 3t Personen schwer,
li leicht verletzt .

Der Konflikt mit Benezuela .
Washington , 13 . Febr . Wie hier aus

zuverlässiger Quelle verlautet , haben die Ver¬
handlungen in der Venezuela - Angelegen¬
heit zu einem befriedigenden Ergebnis geführt ,
so daß die Unterzeichnung der Protokolle morgen
»der übermorgen zu erwarten ist.

* Liverpool , 14 . Febr . Premierminister
Balfour teilte gestern in einer Rede mit . er
habe vom StaarssekrLtär des Auswärtigen Mit¬
teilung erhalten , daß alle Schwierigkeiten in
der Venezuela - Frage beseitigt seien und
daß das englische und deutsche Protokoll ange¬
nommen worden sei. Es bestehen keine Hinder¬
nisse mehr für die endgiltige Regelung der An¬
gelegenheit in absehbarer Zeit .

Eingesandt .
-r . Durlach , 14 . Febr . Wer sich überzeugen

will , auf welcher Höhe der Straßenbau im
20 . Jahrhundert steht , versäume es nicht , morgen
einen Spaziergang nach der jetzt ncugebauten
Straße von Durlach nach Stupferich zu machen.

Ein Unfug , dem gesteuert gehört .
Mancher Hausbesitzer läßt cs sich viel kosten,

um die Facade seines Hauses hübsch Herrichten
zu lassen. Der Tüncher oder Maler wird zitiert .
Die Farbe wird gemischt , probiert , und ist der
richtige Ton herausgefunden , so gehts rüstig an
die Arbeit , bis das Haus verjüngt dasteht . Die
Freude über das nette Aussehen dauert aber
oft nicht lange . Der Hausherr muß nur gar zu
oft die Beobachtung machen , daß die ganze
HauSfront „ verkreidelt "

, mit weißer oder
farbiger Kreide , mit roten Ziegelstücken ver¬
unziert ist.

Diese weißen , roten oder blauen Linien ,
Inschriften oder Zeichnungen nehmen sich an
der frisch gestrichenen Wand ebenso schön
aus , wie die von Brillantringen herrührenden
„ Kritzer " an den großen Schaufensterscheiben .
In der Regel sind schulpflichtige oder noch
kleinere Kinder die Missetäter , zu ermitteln sind
sie meist nicht — oft wird der Strich im Vor¬
beigehen schnell gemacht ! Es muß ja zugegeben
werden , daß hier meistens eine böswillige Ab¬
sicht nicht vorliegt ; allein für den Beschädigten
ist dieser Umstand denn doch ein gar schlechter
Trost , für ihm kommt nicht die Absicht, sondern
nur die „Wirkung " der Tat allein in Betracht .
Soviel uns bekannt , sind nach dem neuen
bürgerlichen Gesetzbuche die Eltern für den
Schaden , den ihre unbeaufsichtigten Kinder an -
richten in höherem Maße haftbar wie bisher ,

wenigstens find schon viele derartige Urteile be¬
kannt geworden , die darauf schließen lassen .

Abgesehen aber von der Haftung sür den
angerichteten Schaden , dürfte es sehr angezeigt
erscheinen, wenn die Eltirn ihre Kinder darauf
aufmerksam machen würden , daß man „ so etwas
nicht tun darf . " Läßt man dem in vielen
Menschen wurzelnden Zerstörungstrieb freien
Lauf , so bildet sich daraus in der Folge eine
wahre Manie , deren Folgen nicht abzuseheu
sind und für den Betreffenden verhängnisvoll
werden können . Was ein Häkchen werden will ,
krümmt sich beizeiten.

Vorgebeugt wird dieser Unsitte am besten
dadurch , daß man den Kindern Kreide und
ähnliches Material wegnimmt . Es gibt hunderter¬
lei andere Sachen zum Spielen — ein Zeit¬
vertreib , wodurch dem Nebenmenschen Schaden
und Aerger zugesügt wird , ist kein Spiel mehr ,
sondern ein Unfug .

Markt - Bericht .
(-) Dur lach , 14 . Febr . Der heutige

Schweinemarkl war befahren mit 60 Läufer¬
schweinen und 174 Ferkelschweinen . Verkauft
wurden 60 Läuferschweine und 174 Ferkel¬
schweine. Bezahlt wurde für das Paar Läufer¬
schweine 30 — 70 für das Paar Ferkel¬
schweine 18— 30 Bei starker Nachfrage
wurde Markt rasch geräumt .

, lck kaufe stets nur PIs .§ x1s8apvSL ^ rürk6l ;
sie sodweoleen
reiner unä sinä
ausgiebiger als
alle ülmlieksn
krockulcte. Der

> ü 10 ktz .
irsiedtlur 2 Teller ,
fkin Versuek leimt

sieb !"

Als absolut erstklassig im Thecbandel kann die Firma
Meßmer gelten . Wegen seiner Güte und Billigkeit bei
hoch und nieder beliebt , wird Meßmer ' s Thee von
Familie zu Familie weiter empfohlen . Probepackcte 60 .
80 Pfg . und Mk . 1 . - ._

AmLsVerrkünöigungsöLcrLt für : den Amtsbezirk AurLüH .
Amtliche Bekanntmachungen .

Die Aufnahme von Zöglingen in die Taubstummen¬
anstalt zu Gerlachsheim im Jahre 1903 betr .

Nr . 4058 . Auf Beginn des kommenden Schuljahres — zu An¬
fang des Monats Oktober — werden in der Taubstummenanstalt zu
Gerlachsheim eine .Anzahl Plätze sür Zöglinge frei werden .

Aufnahmsfähig sind körperlich gesunde und bildungsfähige taub¬
stumme Kinder , welche das achte Lebensjahr zurückgelegt und das
elfte noch nicht überschritten haben .

Eltern und Vormünder solcher .Kinder werden aufgefordcrt ,
etwaige Anmeldungen bei dem Vorstand der Taubstummenanstalt
Gerlachsheim möglichst bald einzureichen .

Die Ortsschulbehörden werden veranlaßt , auf dieses Ausschreiben
besonders aufmerksam zu machen .

Karlsruhe den 5 . Februar 1903 .
Hroßherzogkicher Höerschukrat :

I)r . L . Arnsperger .

Die Ratnralleiftung für die bewaffnete Macht im
Frieden betreffend .

Nr . 5026 . Die Vergütung für die im Monat Februar 1903 ze¬
terte Fonrage beträgt nach den für den Amtsbezirk Durlach maß -
«bbenden höchsten Tagespreisen einschließlich des Aufschlags von 5L :

für 100 Hafer . . 16 Mk . 01 Pf .
für 100 LZ Stroh . . . . 5 Mk . 46 Pf .
für 100 kx Heu . . . . 7 Mk . 98 Pf .

Durlach den 12 . Februar 1903 .
Großherzogliches Bezirksamt :

— Turban .
Den Beizug ärztlicher Sachverständiger betr .

Nr . 264 . Unter Bezugnahme auf tz 8 des Reichsgesetzes , be-
Mend die Wanderung der Unfallvers . - Gesetze , vom 30 . Juni 1900
M -Ges.-Bl . S . 385 ff .) und auf tz 7 der Verordnung Großh . Mini -

des Innern vom 27 . September 1900 (Ges - u . V .- O .-Bl .
ff ) wird zur öffentlichen Kenntnis gebracht , daß das unter -

^ Uhnete Schiedsgericht als Sachverständige , welche bei den Verhand -
in ^ r Regel nach Bedarf zugezogen werden sollen , für das

dkschäftsjahr 1903 in der Spruchsitzung vom 29 . v . M . gewählt hat :

l . Zur Begutachtung chirurgischer Fälle :
a . Herrn Medizinalrat » r . L Gutsch in Karlsruhe ,
d . Herrn Oberarzt I >r F . Krumm in Karlsruhe .

l >. Zur Begutachtung innerer Krankheiten :
a . Herrn Obermedizinalrat Dr . Bk Haufer in Karlsruhe ,
b . Herrn Medizinalrat Vr . F . Kaiser in Karlsruhe .

Karlsruhe den 7 . Februar 1903 .
Schiedsgericht für Arkeiterverstchernng :

Der Vorsitzende :
_ Benkiser , Gr . Verwaltungsgerichtsrat ._

Bekanntmachung .
Nr . 295 . Die monatlichen Grundbuchtage im Jahre 1903

werden abgehalten in :
1 . Auerbach , jeweils am 1 . Mittwoch , vorm . 9 Uhr ,
2 . Ittersbach , jeweils am 2 . und 4 . Freitag , vorm . 8)f Uhr ,
3 . Langenalb , jeweils am 1 . Freitag , vorrm 8 ^ Uhr ,
4 . Langensteinbach , jeweils am 1 . u . 3 . Samstag , vorm . 8 Uhr ,
5 . Obermutschelbach , jeweils am 3 . Montag , nachm . 2 Uhr ,
6 . Untermutschelbach , jeweils am 3 . Montag , vorm . 8L Uhr ,
7 . Palmbach , jeweils am 3 . Mittwoch , vorm . 9 Uhr ,
8 . Stupferich , jeweils am 1 . und 3 . Dienstag , vorm . 9 Uhr ,
9 . Spielberg , jeweils am 2 . und 4 . Mittwoch , vorm . 8 ^ Uhr ,

10 . Weiler , jeweils am 2 . Dienstag , vorm . 8 )( Uhr .
Feiertags halber finden die Grundbuchtage in Spielberg nicht

am 10 . , sondern am 6 . April , in Ittersbach nicht am 25 . , sondern
am 30 . Dezember 1903 statt .

Die Grundbuchtage sind , soweit die Zeit reicht , zugleich Amts ^
tage des Notariats .

Langensteinbach den 10 . Februar 1903 .
Großh . Notariat :

Bauer .

Straßensperre .
Die Ämalienstratze ist an » Montag den f6 . « nd Dienstag

den zr . d . Mts . zwischen Bismarck - « nd Änerstratze wegen
der Vornahme non wasserleitnngsarbeiten für den Fnhr -
werksvsrkehr gesperrt .

Durlach den 13 . Februar 1903 .
Der Bürgermeister :

Reichardt .
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Prüfung der Fortbildungsschule Durlach betreffend .
Die Prüfung durch Großh . Kreisschulvisitatur findet für die

Knaben Montag den 16. Februar , nachmittags 1 Uhr , und für die
Mädchen Mittwoch den 18 . Februar , nachmittags 1 Uhr , statt , wozudie Fortbildungsschulpflichtigen zu erscheinen haben .

Z>ev ArtssctzukvaL .

Brennholz - Versteigerung.
Die Versteigerung der zum Verkauf angemeldeten

Aürgergaöhökzer
findet statt :

Mittwoch den 18. Februar , vormittags S Uhr,aus Distrikt Vokkenau :
286 Ster Holz und 2050 Wellen , sowie 82 Ster Pappelholz .
Zusammenkunft im Holzschlag .

Donnerstag , Freitag «nd Samstag den IS ., 2V . nnd
21 . Februar , je vormittags S Uhr ,

aus Distrikt Bergwald und Oberwald (Schätzemännin und Gaisenrain
beim Elektrizitätswerk ) :

1178 Ster Holz (davon 86 Ster im Bergwald ) und 8800 Wellen .
Zusammenkunft am 19 . d . M . an der Hohenwettersbacherstraße

( Zündhütchenfabrik ) , am 20 . und 21 . d . M . im Holzschlag beim
Elektrizitätswerk .

Durlach den 11 . Februar 1903 .
_ Der Gemeinderat._

Aus dem Schloßgarten find
5VV ,» Einfassungs - Buchs

zu verkaufen und Angebote hierauf alsbald einzureichen beim
Ltcrdtbcuicrmt .

Den Verkauf alter Jnventarstücke betreffend .
Nr . 1748 . Die Stadt Durlach setzt 10 Stück gut erhaltene

H 'okizeröienev - Säbel
'

dem Verkaufe aus .
Reflektanten wollen sich an Polizeisergeant Albert hier wenden .
Durlach den 13 . Februar 1903 .

Der Bürgermeister.

Verkauf ua« Pa-peln.
Grstzh . Rheinbau -Inspektisn

Aarlsrnhe verkauft 34 Stück
Pappelstämmc am Rheinvorland
Gemarkung Stvllhofen , Hügels¬
heim , Neuhäusel und Wintersdorf
in 4 Los -Abteilungen .

Angebote sind schriftlich mit ent¬
sprechender Aufschrift aufgrund der
Verkaufsbedingungen , welche dahier
oder bei Dammeister Ludäscher in
Greffern eingesehen werden können,
bis Samstag den 28 . Februar
1SV3 , vormittags ( 0 Ahr , auf
dem Jnspektionsbnreau,Stephanien¬
straße 71 III , einzureichen.

Die Zuschlagsfrist wird auf
20 . März d . I . festgesetzt

Offene KreisvikgiMtsstkllk.
Die Wärterstelle Strecke Nr . 46

des Kreiswegs Nr . 26 Wolfarts¬
weier - Grünwettersbach -Palmbach -
Langensteinbach wird mit dem
Jahreslohn von 564 Mk. zur Be¬
werbung ausgeschrieben . Bewerber
wollen sich innerhalb 14 Tagen
unter Vorlage der Militärpapiere
(Militärpaß und Führungsattest ),
eines ärztlichen Gesundheitszeug¬
nisses und eines gemeinderätlichen
Leumundszeugnisses bei Straßen¬
meister Schöning in Ettlingen an-
melden ._

Durlach .
ßjGmslhafts- PrrstkigkkMg .

Im Auftrag der Geschwister
Jung ( Kinder des Landwirts
Christof Jung hier ) werden
Dienstag den 17 . Februar,

nachmittags 2 Uhr,
imRathause nachbeschriebeneLiegen¬
schaften öffentlich versteigert , wo¬
bei der Zuschlag erfolgt auf das
Höchstgebot vorbehaltlich der Ge¬
nehmigung der Beteiligten .

Beschreibung der Liegen¬
schaften :

1 .
Lgb . Nr . 667 . 7 a 22 gm Garten¬

land in den Erlesgärten , es . Nr . 666
Goldschmidt , Christian , Landwirt ,
as. Nr . 707 Güterweg der Stadt
Durlach . Auf dem Grundstück sind
20 tragbare Obstbäume .

2 .
Lgb . Nr . 922 . 10 a 72 gm

Ackerland zwischen der Ettlinger -
straße und der großen Salzgasse ,
es . Nr . 908 städtischer Güterweg
mit Graben , as . Nr . 923 Berger ,
Karl , Landwirt . Auf dem Grund¬
stück sind 30 tragbare Obstbäume .

3.
Lgb . Nr . 2399 . 16 a 98 gm

Wiese auf der untern Hub , es.
Nr . 2398 Eder , Wilhelm , Land¬
wirt , as . Nr . 2400 Steinmetz ,
Heinrich Ehefrau .

4 .
Lgb . Nr . 2445 . 8 a 11 gm

Ackerland im breiten Wasen , es .
Nr . 2444 Müller , Jakob , as . Nr .
2446 Goldschmidt, Christian .

5.
Lgb . Nr . 6038 . 8 a 05 gw

Ackerland oben am Grötzinger Weg ,
es . Nr . 6037 Oßwald Heinrich und
Trumpp , Karl , as . Nr . 6039 jetzt
5831 d Durlacher Drahtseilbahn .

6.
Lgb . Nr . 7422 . 24 a 84 gm

Ackerland und 1 a 17 qm Gras¬
rain , zusammen 26 a 01 gm an
der alten Pforzheimerstraße , es .
Nr . 7420aHardung , Johann Peter ,
as . Nr . 7423 städtischer Gewannweg .

Die Grundstücke Nr . 1 und 2
eignen sich zu Bauplätzen .

Die näheren Steigerungsgedinge
können jederzeit beim Unterzeich¬
neten eingesehen werden .

Durlach , 11 . Febr . 1903.
Der Gemeindewaisenrat :

Max Altfelix .

Privat - Anzeigen .
Mansarden -Wohnung mit 2—3

Zimmern ist auf 1 . April zu ver¬
mieten . Näheres

Seboldstratze 33 II

Vfüsllng8-Ausseliu88 ^ llsnöverksksmi
- llsrleruke M 8Sekerkgnll«srk.

Die vorgeschriebenen Gesuche um Zulassung zu der am 18 . Hd . I . stattfindenden
Gefellen -Prüfung .

sowie
1 . ein selbstgeschriebener Lebenslauf ,2 . das letzte Schulzeugnis der Fortbildungsschule ,3 . das Lehrzeugnis ,
4 . die Prüfungsgebühr von Mk . 3 .—

find bis 1 . März d . I . an den Vorsitzenden des Prüfungsausschuß ^einzureichen.
Den Herren Kollegen von Karlsruhe , Kreis Karlsruhe , Durlcsund Ettlingen zur gefl . Kenntnisnahme .

Zier : H ' rüfungs - Ausschuß :
W . Alilser , Vorsitzender.

Alsge - DrveiLung
«isr Oo . in 8 soiion ckor
IMKmsseinnon Stiekvrvi Kvklamo

Die amenkaniseks Xäbmascbinen - Oesell -
scbakt Singer Do . ist gegen Llitglieder unseres
Vereins klagbar vorgegangen , welclie die
amerikanisebe Stickerei - Reklame sIs un -
lsuter » dezeicbnet baden . Die Klage der
8inger Do . vurcle jedock vom Oeiicbt in
sNvn InslsnLvn sbgv « » >esen nd
in der Regrüudung die erwaknte Xennzeicbnung
als durebaus zutreckend anerkannt.

Der unterzeicknste Verein ricktet datier an
das Rublikum dis Litte, sieb dnreb dis Stickerei-
Reklame der Singer Do . nickt raun Ankauf aus-
ländiscber Mbinascliinen bestimmen zu lassen ,
zumal fsinttieir - Vtskmssvkinv
neuester ^.usüibrung , ob deutscben oder fremden
Ursprungs sivk - um SlUvIcv », vignvl .
Die Kunst des Stiekens bängt einzig und allein
von der Räbigkeit der Stickerin und von der
Rodung ab .

ULv bsvorZUAs äeskald äis
äsutLelien Ür3su§v1§8s, und emxüekit
der untsrzeicbnete Verein t'ür den Xnkaick bs-
wsbrter Fabrikate :

f'l'üll ä . Wolf, llurlsob .
Verein lleutsolier

VSbmgeoliinen- fsbrikanten .

kaum-
, Kob-

, Ko8on - L Ksktenpisble
empfiehlt billigst

^ «kainliL 8vininLSL . Aimmermeister
llio öioi'bi'Slioi'ki rum roton l.ö«on

bringt ihre
Flaschenbiere (hell und dunkel)

in empfehlende Erinnerung .



Durlach .
Hahrnis - Bersleigeruug .
"

« outag de« 16 . Kedrnar ,
nachmittags 2 Uhr , werden , m Ver -

» ckaerungslokal Herren st raste
N 26 ( Hinterhaus ) nachstehende
Fahrnisse gegen Barzahlung öffent -

M versteigert :
^ Sekretäre. I Lturiger, 1 ituiiger

gleiderschrank , 1 Divan,
1 Kanapee , 6 Polstersessel .
2 viereckige , I runder und
3 Nachttische , 1 Bügeltisch ,
1 Etagere . 1 Amerikanerstuhl ,
1 Kinderstuhl , 1 Kindersttz -

wagen . Schemel , Hocker,
1 Schuhmachernähmaschine ,
1 aufgerichtetes Bett , ver¬
schiedenes Bettwerk . 5 Ballen
Hausmacherleine , 1 silberne
Ankeruhr, 1 Regulator , l Wand¬
uhr , Bilder , Herrenkleider .
1 Flöte mit Noten , 1 Laden -
lainpe . Cigarrcnspieen , 2 Gc -
schirrbrctler, 1 Anricht , 3 Mücken¬
freister , 1 Glaskasten mit aus -
gestopften Vögeln , 1 Zuber ,
Fässer , 1 Stoßkarrcn , 1 Hack¬
klotz . 1 Handnähmaschine ,
2 Amerikaner - Oefen , 1 Leiter
und sonst noch verschiedenes .

Durlach , 12 . Febr . 1903 .
Der Gemeindcwaisenrat :

_ Max Altfelix ._'
Hauptstraße 8 in der 2 . Stock ,

best, aus 2 großen schönen Zimmern ,
großem Alkov , Mansarde , Küche,
Keller , Speicher . Gas - und Wasser¬
leitung , sosort oder später zu ver -
miethen . — Daselbst ist eine kleinere
Wohnung von 2 Zimmern nebst Zu¬
behör sofort oder später zu vcr-
mielhen . Näheres im Laden .

Wohnungen zu vermieten .
Eine Wohnung von 3 Zimmern

samt Zubehör , sowie eine Man¬
sardenwohnung von 2 Zimmern samt
Zubehör auf i . April zu vermieten .
Näheres Spitalstratze 2V II.

Mansardenwohnung —
2 Zimmer , darunter 1 mit geraden
Wänden , nebst Zubehör — auf
1 . April 1903 zu vermieten

Weingarterstraße 13 , 2 , St .
Auerstratze 52 sind 2 schöne

Wohnungen mit je 2 Zimmern
und Zubehör , eine sofort oder später ,die andere auf 1 , April billig zu
ver mieten ,

Kleine freundliche Wohnung ,2 Zimmer , Küche samt Zubehör ,auf l , April zu vermieten . Näheres
Na p p - nstr . ( 7 im La den .

Eine Wohnung im 2 . Stock von2 Zimmern und Zugehör ist auf
April zu vermieten

_ _ KiMs feldstrake 12 .
Kleine freundliche Wohnung von

1 Zimmer , Küche und Zugehör ist
sogleich oder auf 1 . April zu ver -
LVm Lammftrake 7 .

Schöne Wohnung ,
^ Zimmer , praktisch , mit Gasl . ," ruhige Familie zu vermieten

Halmaienstratze 10.
saden mit Wohnung zu

vermieten .
, Z " meinem Neubau Hauptstr . 69

ich einen schönen Laden mit"schließender Wohnung nebst aller
oubehor auf i . April oder 1 . Juli
M Vermieten .

Gustav MaU . Zimmermstr .
Eine Wohnung im 2 . Stock mit

. > -ZchUttern , Mansarde , Glas -
; Ä " !' und allein Zugehör auf

pril zu vermieten''krstruste 19 , Darmstüdter Hof.

- « rrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrig
EosedLktsL 22 si § s L HwxksdliurZ . jg

Um vielseitigen Wünschen der verehrt . Einwohnerschaft Î I
^ Durlachs cntgegcnzukommen , habe rachbenannte Annahme - M
^ stellen errichtet , und können Sachen zum ehem . Reinigen ^

oder Färben abgegebrn werden bei î i
v . Sol, *uviL « n , Adler -Drogerie, Hauptstr . 16. ^knsn - I- Vppepl , Spezerei-Handlg. , Bismarckstr . 5 ^

^ 1 . Wivil , Bäckerei. Ecke Auer - «. Wilhelmstraße. ^
N Ihm . Waschanstalt L Knustsarberti ^

von LÄ . LlviresIL , VVeröerstrssse 6 ,
^ 1 neben dem Weyerhof . ^
^ Anerkannt gute , schnelle Bedienung . — Billigste Preise . ^

Prima

Mudrnuß - A Antbrncit ^obken
liefert in jedem Quantum bei reeller Bedienung

Lager bei Herrn Heinrich Dsttinger , Hfinzstratze 74 .

Sehr schöne Wohnungen
von 2— 6 Zimmern teils sofort ,
teils auf 1 . April zu vermieten .
Auskunft Karlsruher Allee 11 bei
Architekt Otto Hofmann oder
Turmbergstraße 13 .

Unmöbliertes Zimmer
im 2 . Stock , Scboldstraße 20 , für
ein Bureau passend , alsbald billig
zu vermieten .

Larl Lentzler , Lammstr . 23.
Lammstratze 9 ist im 2 . Stock

eine schöne Wohnung , bestehend aus
3 Zimmern , Küche, Keller , Spcicher -
kammcr , Anteil an der Waschküche,
auf Verlangen auch Schweinstall
und Dungplatz , auf l . April zu ver¬
mieten .

Die Masth - u. Mnimgesanstait
von Durlach,

Ecke Baslertorstr. u. Breitegasse Nr . 2,
übernimmt Vissvks jerlsr » wie : Kemde « , Kragen
« . Manschetten, Parnen - n. Kanshattungswäsche , Kotek- u.

Hlestauralionswäsche.
- .̂... Ss -räinsL von IllL . 1.40 s,» . --

Abholung und Ablieferung zu jeder Tageszeit . — Schovendste
Behandlung . — Billigste Preise .

Uatnr -Rasertbteiche vom 1 . April au .

<v in * -» 4 4 t tett 4 ttttN d

Keooh-ifto - Lröstnung L kmpieblung .
Zeige hiermit einer werten Einwohnerschaft , beionders aber meiner

Nachbarschaft ergebenst an , daß ich unter heutigem Kelterstratze 36 ein

Spezerei - und Flaschenbier - Geschäft
eröffnet habe . Es wird mein eifrigstes Bestreben sein , nur gute und
frische Ware zu verabfolgen , und mache ganz besonders auf mein prima
Flaschenbier aus der Brauerei Ludwig (Zur guten Quelle ) aufmerksam .

Um geneigten Zuspruch bittet

Auf Bestellung liefere Bier kistenweise ins Haus .

^Prämiiert 1889 .

l . vummler, ölllkchllbiml . Dmlch,
empfiehlt sich den geehrten Herren Bäckermeistern und Konditoren

gestützt ans die besten Zeugnisse iin

Men - und Umbau aller Arten von Wacköfen .

kin ^ u«sl für jeets ksmiiis , od srm «ttlar reivti , irk
Lvkuklss pslenl .

Ouitsi-i-Z mit «illkoiile ^vLrv »
> Ätke, - ) Xoteubiättviii ,2 ^vsci <msssi8 >rs >t unüdsi -inoers -i . MI

riuiLcbsts iiandbab » » -: . immei I eins Ions , kein Vsrsediedeii des X0I6N-
bisttss , von dedei lusvii »okn>t spieidsr , gediegene Lusstattung , solide
Xibeit,Preis nur « . 6 . - . tstV Solide Vertreter u. V/lsdervsrit -iuker kür s
obigen » sssonsrtiilel tibsrsli gesucbt . Kensreivertrieb k. Siiddsntsebl .
u. Ms .-Uotkr .: / /arrrbur ' Se ^ , dodsnnesstr . SS », !

Parterre - Wohnung
vis-ä-viZ dem Turmberg , bestehend
in 4 ineinandergehenden Zimmern
mit Zubehör , Koch- und Leuchtgas -
Einrichtung , vollständig neu her¬
gerichtet , an ruhige Leute auf 1 .April
oder früher zu vermieten .

KcrrL W . ScHmiöt ,
Weingärterstraße 1 .

Ettlingerstratze 46 im 3 . Stock ip
eine Wohnung von zwei Zimmern ,
Küche , Keller und Speicher sofort
oder aut 1 . April zu vermieten .

Eine schöne Wohnung im 2 . St .
von 6 — 7 Zimmern , Badezimmer ,
Balkon , Gas - und Wasserleitung ist
sofort oder später , zu vermieten
und eine Wohnung von 3 Zimmern
mit reichlichem Zugehör , sowie eine
Mansardenwohnung von 2 Zim¬
mern mit Zugehör sind auf 1 . April
zu vermieten

Weingarterstratze 16 .
Eine schöne Wohnnng von

3 Zimmern nebst Zubehör ist aus
1 . April zu vermieten . Näheres

Ariedrichstraße 7 , im Laden.

Wohnung .
. In meinem Hause Hauptstraße 69

ist der 3 . Stock mir 5 Zimmern ,
Mansardenzimmer nebst aller Zu¬
behör auf 1 . April zu vermittln .

May , Zimmcrmcistcr -

Airkelistten !
Für eine leistungsfähige aus¬

wärtige Grvßbrauerei mit vorzüg¬
lichem dunkeln mrd Hellen Bier
werden Wirtschaften zu pachten
gesucht durch I 0 h . Mittler ' ,
Karlsruhe , Kaiserstraße 99 .

V eine geräumige ,
ist zu vermieten .

Näheres Karrptllraße 68 .

Die staatlich g ' prüfte und
empfohlene

ösliknis - l 'ints
( In . Kanzlei - , Archiv - urd Do -
knmcntcn -Tinte ist zu haben bei
ILrirl Durlach.

— Proben gratis . —

Reue Maskenkostüme,
1 Uyr -okerin ,
1

'
Uirette ,

2 Wsäsferinnen ,
sind zu verleihen

parkach , Kanplstraße 72 III .
Daselbst noch gut erhaltener

Aornino für Damen billig zu
verkaufen .

sowie Dominos hat billig zu ver¬
kaufen und zu verleihen

A . Murkhardi , Friedrichstraße 2.



! lV. 6rme M -Merielj
ä. 8 sii. l. sniissvoi'eins v. »oloii Xreur !
üiskuiig sc Kon 7 . » Sfr 1903

3888 44VV6

SLvMv . N . 1ZÜ66
I 6e«e. « . 15000
L 6ew . U.

u- 3386

sooo
24000

IrinkZlLLsr
glatte . .
gepreßte .

^ -F 5.50,
L -F 6. - .

Lochcyliuder Jenaer . ü 35
«SlühkSrper I» . . . L 25 H .
Teller flach 20 —23 cm f! ^ 5.— .

j
"

- Geschirr
unüScUroAk» , z. bilkigflen Preis.

LdristisL HsrQ ,
Hauptstraße 56 s, Durlach .

Htas , Z>srzelran- n» d Skeinguk- Ware » .

Ls«,
rus.

Ousrsklds, dar okne kdrog.
I- 1 » . , II5 . 10 N . ?ar-to u . bist« 25 l' t .

^ llscknskmo teurer , empüctilt :
» 1 . 8tÜl ' M6I '

, Steassbui -g i . Q

M Ssusral - vsdit , l.sngestr . ,07 . W

Ksfftt - NkchM - Kalis .
bedeutend billiger geworden .

Empfehle meine sorgfältig zu -
sammengestillten Kaffee 's :
cheröst. KaffeeL Pfv . 80 ^ — -^8 140
roh . Kaffee „ Pfd . 70 s-« 1 20

Veisanbt portofrei von 9 '
z Pfd .

eu unter Nachnahme .
N ' chtgcfallendes nehme gegen Nach '

rahme zurück.
WevnHcrrö Megshrr ,

Altona b. Hamburg ,
gr . Llöstraße 96 a.

bieten Wettermann äie
>!euen verdssserien lViisckunFen in

KsGFsv u „ 6 ^ KSL
S-rösl -t von 711 bis 2 K okkcn unc! n, pLclomß-en von

eins NW. ^ 1,50 dis 5 sns k>s-I.

m Xsisör'z XgHse-kesLkM
grösstes lsrilkee Import - OsscdZkt veutsclilanös

Vsrlcsukskilinle

in » Rir
Ha .ux <: strASS0 62 .

Lhenlische Müscherei unst Mrkerei
vons . LLs -Lvrt, Hauptstraße 66 ,

empfiehlt sich im chem . Reinigen und Färben von Herren - und
Damen - Garderoben , Möbelstoffen , Texxichen , Decken etc . bei
schnellster und billigster Bedienung .

WK - Spezialität : KardineitwascHerei . "dT

Lais - L Wildfelle , Hasen -
xclze , Marder -, Iltis -, Fnchs -
und alle andern Arten , desgl . Me¬
talle , Lumpen , Laxier u s w .
kaufe zu allerhöchsten Preisen . Auf
Wunsch Abholung .

I r . » « ! ««« , Arnalienstr . 17 .

öierflsZelikn
( grünc >

0,4 I mit Bcrschl. fi - -lit 12 . -
0,7 I mit Bericht . fl 13. 50
bei 500 Stuck .F 1 . ) p. ^

„ 1000 „ .. 1 . 50/billiger
und grStzrre Partien zu

ZSoggonpreis .

Mineralw -Aschen
( halbweiß )

^ I mit Siemeiis 'schein Hebcl-
vcischt . fl 12 .50.

Durlach .

'
.

b -
,

Einer verehrten Einwohnerschaft , Freunden und
Gönnern zur Nachricht , daß ich im Hause IZgsn -
sknssss Dln . 52 ein

^ Llsr- uirä T'üircirsr-lrssclrLkt
errichtet habe .

Durch mehrjährige Tätigkeit in größeren Geschäften
und durch vielfache Erfahrung bin ich in der Lage , meine
verehrten Kunden stets mit dem Neuesten bei billiger
Berechnung bestens zu bedienen .

Ich bitte um gütige Zuwendung von Aufträgen ,deren Pünktlicher und exakter Ausführung ich die größte
Sorgfalt widmen werde .

Achtungsvvll
LnLL, Waler und Tüncher.

Aufträge bitte Jägcrstrasjt 52 oder in meiner
Wohnung Pfinzstraste 28 ( im Hause des .Herrn

Friedrich Keck) abzngeben .
'

Ecken-
Seidel

( schwere Onal . )
ü I ^ 18. -

0. 4 I .// 20.
0,3 I ( schwere
0.4 Form ) 22 . -

p . fl Stuck .
Vverken
0,4 > glatt
8 ^ 12 . - .

^ kiöU68t6 Ä/i686NM008 !< 6N6N6gg6 ^ «
Wiesenhobel , Düngerstreuer , Universal « Stahlpflüge , Acker¬
eggen , Ackerwalzen , Sämaschinen , sowie alle sonstigen landw .
Geräte empfiehlt billigst

Lärninstvcrhe 23 .

ix irs EsM

cv

cv

1 2 «-

'
gegnIL

'i 'l -

4 -4- 5 -2
Nlc . 1 . 75 Nic . 2 . — Nlc . 2 . 25 Nie, 2 . 50 3 .-' /s bllgseben entspreekenll billiger bei
Oarl 2Vk'11ldl1l8t6I ' unä V . IltzlDUIllllll .

in nur schöner Qualität sind fortwährend in jedem Quantum zu haben bei
Oustsv A> « ^ . Airnrnerrnstr '

. . Z)uvkc «H .

Eine alle deuiiche Lebeui
Unfall - und Haftpflicht - B,
stchernngsgesellschaft sucht
die Stadt Durlach einen tüchtig ,
Na .1LV ^ A .xvIL ^ SL .

Die GkscUschaft ist am Platze
rcils gut eingcsührt und wirft Q,
bestehende Jnkasio lohnende Pm
Visionen ab . Herren , welche gs
Bczichuiigcn in allen Schichten Krl
Einwohnerschaft besitzen und gewiA ?
sind , sich der Acquisition behufs !
weiterer Ausdehnung des GeschälleZO
mit Nachdruck m widmen , weide» ^
gebeten , ihre Offerten untir ? . Lü
410S an Hludofl Wloffe , Karls¬
ruhe i . B - einzusenden .

Wiederverkäufer ,
Händler , Hausierer

gssuvkl zum Verkauf eines zW >
kräftigen Artikels hoher Verdienst . ^

Offelten unter TI. 4L « mij
LaLssLStrsin L Vo § 1sr L -6d

Ls -rlsrulis . qj

T - a .rLL « LLävlLsrL
wird auf l . März gesucht . Aj
erfragen bei der Exped . d . Bl .

Ein fleißiges , älteres , in alle«
Zweigen des Haushaltes erfahrend
evang . Mädchen , welches gutsg
Zeugnisse besitzt , findet Stelle bei
kleinerer Familie . Näheres zrr
erfragen im_ , ,Adler " .

lüektige AeinkaiM
unä Ü/Isursr

finden dauernde Beschäftigung bä
K. Goldman « ,

Baugeschäst in Pforzheim ,̂
Lehrlings -Gesuch.

Ein kräftiger Junge ,
welcher Lust hat daLr
Schmiedhandwerk
erlernen , kann arff -

.̂Ostern unter günstiges -
- Bedingungen ein'

treten . Näheres
Karlsruhe , Hlüppurrerffraße 32.

Kine Hesse Werkstatte
ev mit 3 Zimmerwohnung so¬
fort zu mieten gesucht . Offerten,
unter v . an die Erved . d . N :

Eine schöne , geräumige 5 ZirmE'
Wohnuug in freier , gesunder LE
wird bis 15 . Juli zu mieten
gesucht . Offerten mit Preisangabe
unter Chiffre v . ll . 500 an die §?
pedition dieses Blattes ._

Ein gut möbliertes Zimch ^r

ist sofort oder später zu vermieten
Basrltorstraße 8, parterre -



Iosixk .siw .sr L Nsr .<is ,
liMMtr « M , Ls . r1sr » Lv ,

'
MKm M ,

empkedlen

kür

Zebwarrs , glsiis unä gsmustsrts Stoffs,
Me Urteil wsisi nnä crsms Stoffs,

sebwarLS Vollksotiovsstoffs kur Zacken , 6ape8ete.

gute kieiöe ^ tolle roa 8 « ^ an.

kür

Lirods nnä kacorwisrts Suokskius ,
sobvrar 2s uuä äunksldlaus Sbsviots

in allen tjualitäten uuä LrewIaZen.
6 !isviol8 von s -̂ c an.

Muster » uk HH « » sei » Lire» Ins M » « s .

Zahnarzt Lorenz,
Aarlsruhe , Leopoldstraße 38 .

Vom 1 . April an :
Kai serstraße 136 ( Friedrichsbad) .

Klavier - Untemokt
Kapellmeister lLnIin ,

IVeingarterstr. 11 .

k. >
iH

Korpulenz , Fetlleibigkeit ver¬
schwindet bei Gebrauch von Laar -
mann 's Lntfettungs - Thee mit
naturgemäßer Anwendung. Streng
reell , kein Schwindel. Brstandiheile
aus dem Packet angegeben . Quan¬
tität Nr. l : 3 Btt . , Nr . 2 : 5 Mk..
bei besonders starker Korpulenz Nr . 3 :
7 Mk. , Nachnahme oder Post¬
anweisung . Probecarton 1,50 Mk.

Nur echt von Gustav Laarmann ,
Hcriord. Niederlage in Durlach :
L . Schweizer , Adler -Drogerie.

Klsgenlkiäenäen
teile ich aus Dankbarkeit gern und
unentgeltlich mit, was mir von jahre¬
langen , qualvollen Magen - v . Ver-
dauungsbeschwerden geholfen bat.
A . Koech, Lehrerin, Sachsenhause «
b. Frankfurt a . M.

sn . ba ? ss Fntterartiket ,
als :

sn . cck.sts .il

Hafer, Mais, Maisschrot, Futtermehl, Kleie,
außerdem als bestes Milch - und Mastfutter :

Wagksuasler blslsaaeltrsfttultör
(ohne jeden Torfzusatz> empfiehlt

8vt » L » Ä « K ,
Kcke der Adler - L SchlacHtyausllrahe .

Mlll0»eil
sktzsclie

ic«

„siucsb

xsvorlsL

„ , » «8 «eo ,Lope , » »I « ,
1 ^ » 100 pCt . Lvstr^l.

IVirknvg b»t. > :! ccla in ver-«clllllievell M. - cdM » II. L uuü ».
8vK «,«iLei -, Kdker -Arogerie. s

ilkuek- L krampt-
sowie chronische Katarrhe

nnven rgscho Besserung durch » r .
^ lndennreyer 's Scrlus -Mon -
vons . In Beuteln ä 25 u . 50 Pfg .
sowie in Schachteln ä 1 Mk. in den

pvtlivlrv » in VnrI » «I» und

Billig zu verkaufen
7 Kommode , 1 Schrank , eintürig ,' ^ Attisch und 1 getr . schw. Geh-

5t ^ uzug f . mittl . Figur .
Lrötzinaerstraste z « , Z Zt

Verlaufen
rotbraune , kleine

Affenpinscherhündin .
. Gegen BelohnungMeben bei

' ichel Uogei , Hohenwettersbach.

Mr Konfirmanden
empfehle ich in großer Auswahl

§ ün Nnsden :

öiuksltiiis , KIMMMN- und Ehkoioi -Äolfk
in der Preislage von Mk . 2 .30 bis Mk . 4 . — das Meter.

INsrlvk «; » : . .̂ .—
schwarze , weiße und crsme

Cchmitts , j'
a?onos . Mohairs , Kon-

Mionssioffe n . s. io .
in ulken Preislagen billigst .

W^ " Muster gerne zu Diensten.
"DG

Ok.ri §t . Osrtsl , x^ i^ o,
Aaiserstr . Filiale : wer - erstr. 48 .

LlLllMivI'VLI 'öll-
, öetttzü- ü . Lv88 tLttllllK8z686 dM.

VtzreiiitzQ uuä 6k98e1l8eIiM6ii
empüeblt

t SL » I » SV « l8S » » SSELS » »
in besonäers reiebbaltibgr „ nä billis - er F. N8ivabI

Durlaek .

llk . HVöbkkS fsmilientkke
wöchentl . 2 — 3 Mal getrunken , befördert die Verdauung und regt den
Appetit an , darum darf derselbe in keinem Haushalte fehlen. Zn haben
in den «reisten Äxotheken . Nur echt mit dem Wortlaut :^ ' " und ein Kopf

Schnhmarke.

en ineisten » xotyeren . ->cur ccyl mii ocm Lvorllau
vr . G. Webers Familienlhee

>riuliiullö Niu !
Ott 'sober kmkulir ,

nnsrreiebt ckureb sor^- 1
talti^M ktl «M uuä lanz-o I

ckatzerunA im äeut^ekeu Haupt - 1
bause kür äen Lerux- äer eäelsten s
Weine Krieebenlancks

frisär . OsrI Ott
8inä ru baden in Idui -Ia « !» !
n « »» bei

Oskar Aorevüo .
Wer evbte Ott ' aobel

Weine will , deaobte ckie k̂ irma
unck äie 8ebutrmarlle auk äenl
k1a8ebenauksobrik1en '.

1

Frische Eier
sind zu haben
_ GrLtzingerstratz« 2V.

schönes, « 15 Ztr ,IVM IILtI vu,hat zu verkaufen
Christian Lust

_ iuH o h enw ett e rsba ch .
Damendommo ,

ein eleganter , zu verleihen
_ « elterftrahe 2b .

Nene Maskknhosiüaie
für Herren und Damen sind billig
zu verleihen

Lammstratze 34 , 2 S t
Ein schönes Masken - Kostüm

(Rococo ) ist billig zu verkaufen ;
zu erfragen in der

„ Festhalte " .

csnawitte — vleftriichlerr

ösitkölz siiMokl
(40—420/» kbospborsLriro-debaii )
äem I 'ut.ter dviAeruiLiüt, vrxeuksi
ZcüusH ksttv , ksrnixv 8vdiivinv ,
^ osaoäos unä soNSovs ^nnxvisli ,
inelir Ailok , stark « unck aus -
Nauvriulo kksrä «, veriiütet I,s «K-
suedt unä Lnoobonkrankdslten ,
bvkvrNert äas Llerle^vn byl

Mlmero .

HrLo !§ Krosss .r1i § !
LencbreibrmFU. Leugviss « umsonst .

L L » L« ML . S .
^ iekss > Ssklksl L Vomp ^

cd«m>!cds krbrii M«8(«» 8N»UrLx»
IiieckerI»Lo :

N»I>Nipp I„ A «r ,

1

Wegen baldiger Kellerräumnng wird der Rest meines Wein¬
lagers Aehtttstraße Nr . 4 vollends ausverkauft . Ebenso sind auch
die leeren Fässer , 800—1200 Liter haltend , samt Kellerlager ab¬
zugeben . Näheres durch Herrn Waisenrat Altfelix oder Küfermeister
Hartmann .

Ln »L1 « rr »1 .

Ueber Nacht
verschwinden alle Kautunreinigkeiten und
erhält man eine zarte, schneeweiße , blendend
schöne Haut durch den Gebrauch des

Aseptin - Cream "DG
v. Bergmann L Go . , Nadeveul-Aresde »
? Tube 50 Pf . in beiden Apothek en .

Fkinße Tchibiltter
aus verschiedenen Molkereien bei

stisnl rollvn , MitteMr . 10.
Eine gute Milchkuh

hat zu bei kaufen

Wertlos lind affe Nährpräparate ohne regelmäßige Werdanung.

Friedrich Stuhlmüller ,
Schnellermühle, Berg Hausen .

kann unentgeltlich abgeladen werden
Ziinrnsrplatz Frohinüller ,

_ Gürtenstraße ._
Eine Brosche mit Photographie

wurde gefunden . Abzuhvlen
Ariedrichstraße 4, 3 . St .



Heute , Samstag
^ abend find n »«ine

vntlichen Lokalitäten von
8 Ahr ab für den Tnrnerbnnds -
Maskenball reserviert .

Achtungsvoll
Wkume.

Hvang . Arbeiter - und
Kandwerkerverein .

Am Dienstag den 17 . d . M . ,
»bends 9 Uhr , findet die jährliche

Generalversammlung
statt .

Tagesordnung :
1 . Jahresberichte des Schrift¬

führers , des Kassiers und des
Bibliothekars .

2 . Neuwahlen .
3 . Wünsche und Anträge .
Zu pünktlichem und zahlreichem

Erscheinen wird eingeladen .
_ Der Borstand .

Stets frischen

8tv « II88vIlLII «IlV« ,
Hefvulrr « » »,
Lima ,
Vl »VVg «I»» « lL,
VanNIv LHrIvk « «Ir ,
E » j88 «lmlttvii L
8 » lL8l » » KVI»

empfiehlt
Hermann Heid.

Wäckerei und Wehlkager ,
_ Havplstroße 68 ._

Unser Maskenball
findet heute (Samstag ) abend
statt . Einsührungsrecht ist nur
Familienangehörigen gestattet.

Die Bekanntmachung vom 10.
Februar wird hiermit für ungültig
erklärt . Achtungsvoll

Nsnl kosvksvk , Tanzlehrer .

Drahtgeflechte .
Spanndraht ,
Stacheldraht etc.

fertige
I - Hisenpfosten ,
Streßen etc .

litfeil sehr billig
Otts

Grötziugerstratze .

Volksverein Durlach .
Sonntag , IS . Mur , nachmittags 3 W .

findet in der hiesigen ^ « 8 t II S» L 1 V eine öffentliche

Derlammlung
des ' VsULD 'VSrSiriS D -m.r1s .sLr . statt .

Tagesordnung :
„ DLv 21o1v LLiLÜ Dss <:rsI »« iLxviL

ävr äsukisoliSLL Vo1ksxa .rkroL "
.

Referent : Kandtagsalrgeordneter Muser .
Zn dieser Versammlung ist jedermann freundlichst eingeladen .

_ Aer Dorstand des Wolksvereins Aurkach .

Münchner
ier !

Einem verehrt . Publikum der Stadt
Durlach und Umgebung zur gefl . Kenntnis ,

Todes - Anzeige.
Verwandten , Freund

und Bekannten teilen n-
hierdurch mit , daß unst.Mutter und Großmut!^ ,
Fra« Karotins Sulzen

Hebamme, Witwe,
*

öm Alter von 86 Jahre » ,
gestern Nachmittag 3s, Uhr sansZ
entschlafen ist .

Durlach , 14 . Febr . 1903.
Im Namen der Hinterbliebenen:!

A . Haas . l
Die Beerdigung findet Sonn-!

tag nachmittag 4 Uhr statt.

»«»Ur »

daß ich in meiner Wirtschaft „ zum
'

Badischen Hof" von Samstag
abend 6 Uhr ab

H jirimli Mullchner AiMsiilmIiriiil ^
direkt vom Faß zum Ausschank bringe . Luke Aüoke , Irslls
unN « esnme Spsäsen zu jeder Tageszeit . Offeriere gleich¬
zeitig wie seither gute kselisvks ObevlsnNvi — unN Äkein -
« eeinv und sehe geneigtem Zuspruch entgegen.

Hochachtungsvollst

_ ir«»,!» I -ur 2 znm Badischen Hof.
Aus. — Ksotbsus rum ülllsr.

Sonntag den 15 . Febr .

Aatentamtlich geschützte

llluliooinpräparatö
der L « « » »» er8vkvii W uttev -

L» l» vlk Gtvttln .
Patent -Sanitäts -Pulver für P 'erde ,
« lukosin- Milch - Pulver , Glukofiu -
Rapid-Mastpulver ! ür Schweine sind
dis besten nraslluiler der Welt.

Zu habin in der
kinksi ' n - NpolksIre

in Durlach , am Maiktplatz.

Nurrstrebenvei -Iraut
für den 2 . Meinbaubezirk .
Sylvaner ( Ocstreichei ) , Ortlieber

(Knacker) , grüne Gutedel , Weiß-
elbling, veutsche Riesling , Wclsch-
riesling . Preis pro 100 St . 5 °M,
Rotcldling pro 100 St . 6 ->« Sämt¬
liche Sorten sind 1jährige gutbe¬
wurzelte starke Stöcke .

Gg . Hhilixp Allrich ,
Htevschule, Schriesheim .

Künstliche Dünger,
alle Sorten , billigst bei

Wipp IM t

lRotizert mit lmm . Vortriigen ,
wozn sicunclichst cinladet

LL. mauert , Metzger und Wirt .
Anfan g 3 « ns 7 Ahr ._ Eintritt frei.
Deutsche Kolonialgesellschaft, Äbt.

"
Tmlach?

Dienstag den 17 . Februar , abends 8 Uhr , im Saale
des Gasthoss zur „ Karlsburg " :

Uortrag des Herrn Studierenden Schatze in Durlach
über : „Das südliche Kamerungebirge, das Volksleben der Bakwiri und
dessen Erlebnisse als Landmesser der deutschen Regierung "

, mit Aus¬
stellung einer Sammlung ethnographischer Gegenstände u. Photographien.

Wir laden hierzu unsere , sowie die Mitglieder anderer hiesiger
Gesellschaften und Vereine , die Herren Beamten . Professoren und Lehrer,
sowie alle Freunde der deutsch - kolonialen Bestrebungen freundlichst ein.
Eintritt frei.

Nach dem Vortrag : Mitgliederversammlung . Tagesordnung :
Beratung über event . Anschluß an die Abt . Karlsruhe .
_ Der Vorstand .

IwrlLek .
Fa ft nachtmontag , abends

8 - Uhr , in der „ Festhalle " :

Wlliuhtiuifliihriliis mit
Kiüüm - Kall.
Cinfnhrnugsrecht gestattet .

Näheres durch die Programme .

GothittFkuewttslchttUWbMl!-»GMskiIigkrjt.
Im Jahre 1821 errichtet .

Nach dem Rechnungsabschluß der Bank für das Jahr 1SV2
beträgt der zur Verteilung kommende Ueberschuß :

75 Prozent
der cingezahlten Prämien .

Die Mitglieder empfangen ihren Ucberschuß - Anteil beim nächsten
Ablauf der Versicherung (beziehungsweise des Versicherungsjahres )
durch Anrechnung auf die neue Prämie , in den im 8 11 der Satzung
bezeichneten Ausuahmefällen aber bar durch die Unterzeichnete Agentur .

Durlach , im Februar 1903.
^ Kaufmann .

emaillierte, lacksy
und gußeiserne
sehr großer
wähl cmpfichlt

Otto Wiesinger , HerdfabtL
n

empfiehlt
Avmnivk Knecki .

Jeden Sonntag von ^9 Uhr ab :
Frischen warmen

^vmbölltueliell
empfiehlt

Hermann Heid ,
Bäck erei L Mehllager, Haupt str . 68.

Karl ttaur ^ jr„
Lammstratze 10 , pnrlach,

empfiehlt sich einem titl - hiesige «
und auswärtigen Publikum M
Lieferung

sowie auch einzelner Möbel , vli
der einfachsten bis zur feinsten Aus ^
sührung , in nur tadelloser Arbeit,
unter Zusicherung promptester Be¬
dienung.

7 ! -L
'
. kK ?

Schon ein Versuch im Leipziger SchlaM-
hof brochte viele Rotten zur Strecke . W
Pocket 60 u . 100 Pf . zu haben cinbou '
spotksks und L . 8cb« eirer. ,

8tükle sllök Kkt
werden billigst geflochten, sowie
alle Reparaturen besorgt bei

Jso8 . Strchlmacher ,
Kronenstraße 8 , Hinterh . ^
Für Pferdebefitzer !

2ueIrsr1rLksrlllsll,
vollständiger Ersatz für Haler , per
Sack 150 Pid . 9 Mk. mit Saek.^
LliNI pp L,uxvr L Wlllalea ^

WmssitiospljMikhl ,
Kainit und Superphosphaü
empfiehlt billigst

14- I, «ii88lvi -, Lammstr. 23^,

ller llonsu -Verleekk
von Regensburg nach Budapest
und allen Zwischenstationen ist
wieder ausgenommen .

Frachten - und Zvllauskünfte er
teilen

8eIreirlLvr ,
dkLN ubölw .

Iu vermieten .
Schöne Wohnungen mit 2

4 Zimmern nebst Küche. Keller
Speicher, sofort oder auf 1 . Aw

Kart Leußler . Lammstr . 23 ^.
unt »- n ». L » p».
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